
Informationsveranstaltung zur

Einführungsphase am Schiller-Gymnasium

Die Einführungsphase (Jg. 11)



Das Konzept

Integraler Bestandteil der Einführungsphase

Ziel ist das nähere Kennenlernen eines bestimmten relevanten Berufsprofils (Studien- und 

Berufsvorbereitung)

Praktikumsort generell bis max. 20km im Umkreis Hamelns. Größere Entfernungen bedürfen der vorherigen 

Absprache mit und anschließenden schriftlichen Genehmigung durch Herrn Thomas.

Das Praktikum findet im Schuljahr 2026/7 voraussichtlich im 1. Halbjahr vom 21.09. bis zum 07.10. statt. 

Es folgen zwei Auswertungstage (8. und 9.10.), in denen auch die FaBeWi vorbereitet wird und die somit 

zentral für einen erfolgreichen Abschluss des Praktikumskomplexes sind.

Die FABEWI (= Facharbeit für Beruf/Wirtschaft) wird im Zusammenhang mit dem Praktikum anstatt des 

traditionellen Praktikumsberichts geschrieben. Sie bereitet gezielt auf die größere  Facharbeit  vor,  die  

in  Jahrgang  12  zu  schreiben  ist (Vorbereitung der Qualifikationsphase).  

Die Politiklehrkräfte informieren im Laufe des kommenden Schuljahres näher. Der Meldebogen ist bereits 

für die Schüler:innen auf Iserv verfügbar.

https://sghm.eu/iserv/fs/file/local/schule/Jahrgang%2011/Praktikum_2026/2026_BP_Meldebogen_Herbst.p

df
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Das Konzept

• gezielte Vorbereitung auf die Qualifikationsphase

• in mehr Fächern als in der Sekundarstufe 1 findet eine 

Kursbildung 

• Vorbereitung auf die Wahl aller Profile in der 12/13

• Kontinuität der Klassenleitung und vieler Fachlehrkräfte

• Fokus auf gezielte Förderung und Einbindung neuer 

Schüler:innen erleichtert, weil nicht die gesamte Lerngruppe 

neu ist

Allgemeine Hinweise



Die Gymnasiale Oberstufe

Einführungsphase         ein Jahr (Jg. 11) im Klassenverband

Qualifikationsphase zwei Jahre (Jg. 12  und 13) im Kurssystem

Aufgabenfelder:

A: sprachlich / musisch-künstlerisch

B: gesellschaftswissenschaftlich

C: mathematisch-naturwissenschaftlich

Das KonzeptDie Gymnasiale Oberstufe



Aufgabenfeld A

Pflicht:

Deutsch 3 WS

Englisch 3 WS

2. Fremdsprache 3 WS

Kunst, Musik oder DS 2 WS

Wahl:

evtl. 3. Fremdsprache 4 WS

Das KonzeptAufgabenfeld A



Musik und Kunst

Stundentafel:

Musik, Kunst oder Darstellendes Spiel mit je 1 Stunde

Entscheidung zwischen Musik, Kunst oder 

Darstellendem Spiel durchgängig für ein Schuljahr

→ Auswirkungen auf musisch-künstlerisches Profil in 12/13

→ Darstellendes Spiel nicht als Prüfungs- oder 

Leistungskurs in 12/13

→ Belegung des anderen Fachs nach einem Jahr möglich

Das KonzeptMusik, Kunst oder Darstellendes Spiel



Musik und Kunst

 Theater im weiteren Sinne

 Kern: Einfühlung in verschiedene Rollen (Verhaltens-, Bewegungs- und 

Sprechweisen, Interaktionen, …) und Entwicklung von Stücken/Szenen

 Mischung aus: Deutsch (Textarbeit), Sport (Bewegung, Tanz), Psychologie, 

Körpersprache, Ausdruck, …

 Mehrwert: Steigerung der sprachlichen Kompetenz, des Selbstvertrauens, der 

Selbst- und Fremdwahrnehmung

 Inhalte in Jahrgang 11 sind die Grundlagen der Theaterarbeit, z.B.: Analyse der 

Wirkung theatraler Mittel wie Körper (Gestik, Mimik, Bewegungen), Stimme, 

Raum, Requisiten, Improvisation. Diese werden in spielpraktischen Übungen 

erprobt. Hinzu kommen Theatertheorie und -geschichte. 

Zeugnisnote: 1) mündliche Beteiligung, 2) spielerische Leistung, 3) Klausur

Das KonzeptDarstellendes Spiel



3. Fremdsprache

Eine Fremdsprache die mindestens fünf Jahre betrieben 

wurde, kann durch den Neubeginn einer anderen 

Fremdsprache ersetzt werden. Die neu begonnene 

Fremdsprache muss mindestens drei Jahre weiter 

betrieben werden.

→ Kooperation mit den anderen Gymnasien

Das KonzeptDie 3. Fremdsprache



Aufgabenfeld B

Pflicht:

Erdkunde 1 WS → epochal

Geschichte 2 WS

Politik-Wirtschaft 3 WS

Religion

oder

Werte und Normen 2 WS

oder

Philosophie

Das KonzeptAufgabenfeld B



Evangelische Religion, Katholische Religion

Werte und Normen, Philosophie:

Belegung für ein Schuljahr oder im Wechsel jeweils ein 

Halbjahr

Die Note des 2. Halbjahres ist versetzungsrelevant.

Werte und Normen nicht als Prüfungsfach möglich

Das Konzept
Evangelische & katholische Religion, 

Werte und Normen und Philosophie



Aufgabenfeld C

Pflicht:

Mathematik 3 WS

Physik 2 WS 

Chemie 2 WS

Biologie 2 WS

Wahl:

Informatik 2 WS

Das KonzeptAufgabenfeld C



Informatik

Wahl zusätzlich zu den Naturwissenschaften

oder

eine Naturwissenschaft ersetzend

Ggf. vorab: Informatikeingangstest zur Einteilung der Kurse

Hinweis: alle Naturwissenschaften mindestens im 1. Halbjahr 

belegbar; Abwahl nach Kennenlernen des Faches Informatik im 2. 

Halbjahr;

Die naturwissenschaftlichen Fächer werden ggf. 

klassenübergreifend als Kurse angeboten - in Abhängigkeit von 

den Abwahlen

Das KonzeptInformatik



Pflicht (außerhalb der Aufgabenfelder):

Sport / Sport-Theorie

Sport 2 WS

Wahl:

Sportvorbereitung 2 WS 

1. Halbjahr, die Note ist 

versetzungsrelevant

Voraussetzung zur Belegung von Sport als Prüfungsfach 

im Sport-Gesundheit-Profil

Das KonzeptSport/Sporttheorie



Belegungsverpflichtung

In der Qualifikationsphase (Jg. 12 & 13) kann ein Fach nur 

dann als Prüfungsfach gewählt werden, wenn es in der 

Einführungsphase mindestens ein Halbjahr erfolgreich 

belegt wurde.

Sport-Gesundheit-Profil: ST und eine NW auf erhöhtem Niveau

Musisch-künstlerisches-Profil: MU oder KU erhöhtem Niveau und 

das jeweils andere Fach als Belegfach

Werte und Normen kann kein Prüfungsfach sein

Das KonzeptBelegungsvoraussetzung für Q1/Q2



Stundenzahl pro Woche

Deutsch 3

Mathematik 3

Englisch

3

2. Fremdsprache

3

Erdkunde  1 

(epochal)

Geschichte 2

Politik-Wirtschaft

3

Kunst, Musik o. DS 2

Biologie 2

Chemie 2

Physik 2

RE, RK, WN, PL 2

Sport 2

Summe: 30

+ SpV 1 

(epochal, 1. HaJa)

+ IF 2

+ 3. FS 4

Das KonzeptWochenstundenzahl



Der Wahlbogen

Pflichtentscheidungen:

Musik, Kunst oder Darstellendes Spiel

PL, RE, RK, WN 

mit Anwahlwunsch auf ein Halbjahr oder Belegung im ganzen Schuljahr

Wahlentscheidungen:

Belegungen einer 3. Fremdsprache
zusätzlich oder anstatt einer bisher belegten Fremdsprache

Informatik 

zusätzlich oder als Ersatz einer Naturwissenschaft

Sportvorbereitungskurs

Das KonzeptDer Wahlbogen



Der WahlbogenDas KonzeptDer Wahlbogen



Noch Fragen?

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit!

Das KonzeptZeit für Fragen
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